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Neue Einsatzkleidung: 
Sandfarben  
statt Dunkelblau

Seit März 2024 rückt die Flughafenfeuerwehr in neuer 
sandfarbener Einsatzkleidung aus – nach 15 Jahren in 
Dunkelblau. Das Projekt »EAK« (Einsatz- und Arbeits-
kleidung) startete 2019 mit dem Ziel, neben gesetzlichen 
Anforderungen die thermische Belastung für Einsatzkräfte  
zu reduzieren. Die Farbwahl »Sand« unterstützt genau 
diese Anforderung.

Die Auswahl der neuen Einsatzkleidung begleitete Dr. Ste-
phanie Windisch sportwissenschaftlich. In Tests mit 20 
Freiwilligen wurden Beweglichkeit, Anziehgeschwindigkeit 
und physiologische Belastung gemessen. Entscheidend war 
die Körperkerntemperatur – je niedriger, desto besser für 
die Gesundheit. Die physiologische Belastung, die durch die 
ansteigende Temperatur auf den Körper wirkt, wurde deutlich 
abgesenkt. 

Die neue Kleidung, die mit einem integrierten Rettungssys-
tem (IRS) ergänzt wurde, überzeugt durch ergonomische und 
flexible Eigenschaften. Den Zuschlag erhielt die LHD Group 
Deutschland GmbH. Auch nach einem Jahr Praxiserfahrung 
setzt die Bekleidung Maßstäbe in Komfort, Arbeitssicherheit 
und Funktionalität. Durch Aufgreifen der Marken-Designele-
mente wird weiterhin ein Wiedererkennungswert garantiert 
und zeigt die Zusammengehörigkeit aller Corporate Fashion 
Kollektionen des Flughafens.

Parallel dazu erhielt auch die Dienst- und Arbeitskleidung  
ein neues Design:
¬ � Feuerwehr- und Rettungsdienstbekleidung mit verbesser-

ten, leichteren Materialien und flexiblen Stretch-Elementen 
für mehr Tragekomfort

¬ � Eine neue Wachhose, die auch speziell für die Flughafenfeu-
erwehr für mehr Beweglichkeit und Funktionalität angepasst 
wurde

¬ � Umstellung der Hemden von Blau auf Weiß, ergänzt durch 
Strickjacken, Blousons und Chinohosen (Firma Büttner). 
Dienstgrade werden nun auch über Schulterklappen ge-
tragen

Auch die persönliche Schutzausrüstung des Rettungsdienstes 
wurde erneuert. Die ausgewählten Kleidungsstücke der Firma 
Hüsler sind bereits vollständig im Einsatz.
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... und 2026?
Im Jahr 2026 richtet die Flughafenfeuerwehr ihren Blick auf 
die kontinuierliche Weiterentwicklung und Optimierung der 
Einsatzverfahren und -prozesse. Schwerpunkte sind dabei:

¬ � Standardisierung von Einsatzvorgängen, um bestehende 
Konzepte zu vereinheitlichen und somit die Sicherheit und 
Effizienz der Einsätze stetig zu optimieren

¬ � �Fortlaufende Umsetzung der Feuerwehrbedarfsplanung 
(Erhalt des neuen Anerkennungsbescheids)

¬ � Beständige Instandhaltung und Modernisierung der Fahr-
zeugflotte

¬ � �Anpassung der Infrastruktur an zukünftige Entwicklun-
gen (z. B. Aufbau von Elektromobilität bei Feuerwehr-
fahrzeugen)

¬ � Weiterer Aus- und Aufbau der Personalressourcen 
¬ � �Weiterentwicklung/Umsetzung/Abschluss des Projekts 

»FLF-Simulator« 

Dabei setzt die Flughafenfeuerwehr weiterhin auf eine ver-
trauensvolle und partnerschaftliche Zusammenarbeit mit 
den Stakeholdern und Partnern. Gemeinsam sorgen die 
Beteiligten für einen (brand-)sicheren Airport sowie für den 
Schutz von Menschen, Liegenschaften und Umwelt.
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